
Touristische Informationen

München Tourismus 
Gästeservice
Telefon: 089 233 - 96 500
E-Mail: tourismus.gs@muenchen.de
www.einfach-muenchen.de

Termine

Eröffnung der Dult-Saison 2017
Samstag, 29.04.2017, 11.00 Uhr

2017
Maidult              29.04. – 07.05.2017
Jakobidult 29.07. – 06.08.2017
Kirchweihdult 14.10. –  22.10.2017 

2018
Maidult 28.04. – 06.05.2018
Jakobidult 28.07. – 05.08.2018
Kirchweihdult    20.10. – 28.10.2018

Öffnungszeiten täglich

Verkaufsbeginn:  10.00 Uhr
Schaustellerbetriebe:  10.30 Uhr

Verkaufs- und Betriebsende:
• Mai- und Jakobidult:  20.00 Uhr
• Kirchweihdult:  19.00 Uhr

Familientag jeweils am Dienstag,  
ermäßigte Preise im Schaustellerteil

Dultführungen
für Schulklassen und andere Gruppen

München Tourismus  
Gästeführungen,Tel. 089 233 - 30 231 
E-Mail: tourismus.guides@muenchen.de
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www.auerdult.de
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Anreise zur Auer Dult 
am Mariahilfplatz

Es besteht keine Parkmöglichkeit rund um die Auer Dult. 
Benützen Sie bitte die öffentlichen Verkehrsmittel:
Straßenbahn 17 vom Karlsplatz
Bus 52 vom Sendlinger Tor
Bus 62 vom Ostbahnhof und Viktualienmarkt

2017

Glockenspiel-Vorführungen

Während der drei Auer Dulten lädt die Pfarrei Mariahilf zu 
Turmbesteigungen und Vorführungen des Carillons mit  
65 Glocken im Turm der Mariahilfkirche ein. Ein Carillon- 
konzert ist am 6. Mai im Rahmen der „Langen Nacht der 
Musik“ geplant.
www.mariahilf-muenchen.de
www.duschledv.de/carillon



  

Geschirr & Haushaltswaren

Warenverkauf Dultbüro

Antiquitäten & Trödel

Neuheiten & Altbewährtes

Schaustellerbereich
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Dult ist 
Kult!
Drei Mal im Jahr neun Tage lang 
bummeln, suchen, schauen, einkaufen, 
amüsieren. Maidult, Jakobidult  
und Kirchweihdult sind in München Kult. 

Der typische Münchner Markt mit Volksfestgaudi hat eine 
lange Tradition. 1796 verlieh Kurfürst Karl Theodor der Vor- 
stadt Au das Recht, zwei Mal im Jahr einen Jahrmarkt abzu- 
halten. Seither gibt es die Auer Dulten. Die älteste der drei 
Dulten, die Jakobidult, wurde bereits 1310 im Satzungsbuch  
der Stadt erwähnt und kam 1905 auf den Mariahilfplatz.  
Ursprünglich bedeutete der Name „tult“ oder „Dult“ Kirchen-
fest. Im Laufe der Zeit veränderte das Wort seine Bedeutung 
und stand für „Jahrmarkt“. Heute bieten auf 22.000 m2 Nutz-
fläche 290 Marktkaufleute und Schausteller ihre Waren und 
Volksfestattraktionen an. 

Die Auer Dult gilt als Europas größter Geschirrmarkt. Im Bereich 
von Trödel, Tand und Kuriositäten finden sich mit etwas Glück 
auch echte Schätze. Showtime pur bieten die Händler in der 
Neuheitengasse bei der Präsentation von Küchenwundern und 
mehr. Das Besondere beim Freiluft-Shopping auf der Dult:  
Individuelle Beratung ist inbegriffen! 

Unter Kastanienbäumen endet der Dult-Bummel bei einer 
zünftigen Brotzeit in gemütlicher Atmosphäre. 

Tipp: 
Jeweils dienstags 
ist Familientag mit 
ermäßigten Preisen 
im Schaustellerteil

Hier ist für jeden etwas dabei: 
Fahrgeschäfte, Geschirr- und 
Haushaltswaren, Antiquitäten 
sowie Neuheiten. Und auch 
für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.


